
Die beiden Mäuse Micki und Sunny 
leben in Ihrer Mäuseburg, sammeln 
Nahrung für den Winter und müssen 
gemeinsame Abenteuer bestehen.

Die Maus Micki ist schon etwas größer 
und älter als Sunny, sie ist schnell und 
stark und vor allem sehr von sich 
überzeugt. 

Während Sunny noch lieber kuschelt 
oder in der Sonne liegt, schleppt Micki 
viele Nüsse und sogar einen ganz 
großen Maiskolben für den Winter heran.

Micki kann nicht verstehen, dass Sunny 
den ganzen Tag in der Sonne sitzt und 
noch mit allem spielt, was er findet, nicht 
nur mit Ästen und Gräsern, sondern 
sogar mit Sonnenstrahlen oder Tönen.

Sunny hat auch viel mehr Angst vor 
Katzen als Micki und würde es nie 
wagen, beim Bauern Käse und Speck zu 
holen wie Micki. Dort wohnt nämlich dieser große Kater Carlo, der die Mäuse so gerne jagt. 


Trotz ihrer verschiedenen Charaktere wissen die Mäuse, 
dass sie immer zusammenhalten müssen, um den Winter 
zu überstehen und sich rechtzeitig vor der Katze zu 
warnen und zu verstecken. 

Wie gut, dass der kleine Sunny im Sommer viele Töne 
gesammelt hat, denn an Musik können einfach alle Spaß 
haben. So begeistert die Flötenmusik Kater Carlo so, 
dass er lieber zur Musik tanzt, als die Mäuse zu jagen. 

Bei diesem interaktiven Kinderprogramm werden die 
spontanen Reaktionen der Kinder ins Spiel mit 

einbezogen. 


Durch ihre Reaktionen und Äußerungen bringen die 
Kinder ihre Erfahrungen und Themen in das Geschehen 
mit ein und gestalten es so kreativ mit. 
Benötigte Spielfläche ca. 4 m x 4 m; Dauer: ca. 45 Min;

Kontakt: Ruth Oehler Tel: 089/175741 www.dasmobiletheater.de

Der Mäusetanz
Gespielt von Ruth Oehler und Theresa Tschira für Kinder ab 3 Jahren


